
Besprechungen

VECISUS Protektionismus, globale Umwelt- Kapitels auf iıne Reihe VOIl politischen
Philosophen Bezug nımmt, die 1m erstenproblematık SOWI1eEe Entwicklungshilfe VEC1I-

SUS Entwicklungszusammenarbeıt. Das Teıl bestentalls Rand erwähnt werden.
diesen 'Teil abschliefßende zwölftte Kapıtel Inhaltlıch kommt die soz10-kulturelle Dı
versucht 1ne Art Zusammenschau beider mens10n, dıe gerade für 1ne Ethik der Ent-
Perspektiven. FEın austührlicher Anhang wicklungspolitik sehr wichtig 1st, kurz.
mı1t Literaturverzeichnıiıs und, W 4S pOosıtıv IDies 1St vielleicht uch eın Grund,
hervorzuheben ISt. Regıstern rundet das der Autor (bereıts 1n der Eınleitung) Globa-
Buch 1b lisıerung stark mIt Exklusı:on un! Frag-

Angesichts einer zunehmend ökonomıi- mentiıerung verbindet. Posıtive Auswiır-
stisch Verengten Debatte der Entwick- kungen oder 7zumındest Chancen der
lungspolitik 1St das Erscheinen eines Buchs Globalisierung WI1e€ Pluralısierung, unıver-
mMI1t eıner sozialphılosophisch un: so7z71al- sale Menschenrechte, Demokratisierung
ethisch bestimmten Perspektive 7weiıtel- oder internationale Zivilgesellschaft bleiben
los begrüßen. Dıies oilt mehr, als dagegen weıthın unerwähnt. Schliefslich 1St
heute auch die oroßen supranationalen testzustellen, dafß dıe vorgelegte ethische
Organısationen WwW1€e VOT allem die Vereinten Reflexion 4US der Perspektive des Nordens
Natıonen, aber uch der Internationale erfolgt, W AasSs legıtıim ise allerdings müßte der

Buchtitel dann richtiger FEthik der Entwick-Währungsfonds, die Weltbank un: die
Welthandelsorganısation ethischen Frage- lungszusammenarbeıt lauten. Eıne Ethik

der Entwicklungspolitik sollte dagegenstellungen mehr Bedeutung beimessen als
noch VOT Jahren. DDas Werk VO Kesselring prımär VO dem ausgehen, W as Vertreter
eıstet eınen 1n vieler Hıinsıcht hilfreichen der sogenannten Dritten Welt selbst
Beıtrag besonders für jene, diıe den CIl haben

Unbeschadet dieser kritischen Anmer-philosophischen Grundlagen bzw. Hınter-
gründen der Entwicklungspolitik interes- kungen kann T11all das Buch jedem Lieser
s1ıert siınd. Die Darstellung der Entwick- empfehlen, der sıch mıt der ethischen ID
lungsprobleme 1mM zweıten Teıil $r den ensi10n der Entwicklung oyründlıcher betas-
aktuellen Stand der Debatte zuL Z  IN  NN, SC  — mochte un: VOT der damıt verbundenen

Gedankenarbeıt nıcht allzu schnell die Wat-versucht unterschiedliche un teıls [92°4
gegensätzlıche Posıtionen argumentatıv ab- ten streckt. Er wiırd sıcher manchen Gewınn

daraus zıehen.zuwagen un:! kommt AUSSCWOSCHCH Johannes Müller 5
Schlufstolgerungen, dıe 1119  } weıthıin teiılen
kann Der auiImerksame Leser erhält uch
viele nützliche un! anregende Gedanken Zukunftsfragen der Entwicklungspolıitik.
für die entwicklungspolitische Debatte. Hg ırk MESSNER Imme SCHOLZ.

Was das Buch nıcht eıstet (und vielleicht Baden-Baden: Nomos 2005 410 Br. 59,—.
Die internatıonalen Beziehungen sındauch nıcht eısten wıll), 1St eın systematı-

scher Ansatz eıner FEthık der Entwicklungs- heute mehr denn Je VO  e’ wachsenden welt-
polıtık, der die eıgene Posıtion des Autors weıten Abhängigkeıten un: Verflechtungen
wıiedergı1bt. Die Darstellung wirkt mehr gyepragt. Armut un: Unterentwicklung 1ın

den Entwicklungs- un:! TIranstormatıions-W1e€ ıne Sammlung VO  - gut kommentier-
ven Exzerpten. Der un: der 7weıte ländern haben ‚WarTtr vorwiegend ınterne
27 sınd zudem R: sehr Ose miteinander Ursachen, dazu tragen allerdings auch frag-
verknüpft, zumal das esumee des etzten würdige Strukturen und Mechanısmen der
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derzeıtigen Weltordnung nıcht nNnt- wicklungspolitik 1St. Dazu gehört 1aber uch
ıch bei Diese strukturellen Hındernisse die Verknüpfung VO  . Entwicklungspolitik
schweren nıcht 1Ur ine stabıle Entwick- und Menschenrechten und damıt auch VO

lung 1n diesen Ländern, sondern sınd auch Armutsbekämpfung oder die Verzahnung
mitverantwortlich für zlobale Probleme VO  . Entwicklung und Sıcherheıit, W as dıe
(Bevölkerungswachstum, Armuts- un: Ar- Sıcherheits- WwI1e die Entwicklungspolitik VOT

beıtsmiıgration, grenzüberschreitende Krı- jeweıls NECUC Herausforderungen stellt.
mınalıtät, globale Umweltzerstörungen Eın 7zweıter wichtiger Themenbereich 1st
USW.), die ıhrerseıts auf die Wohlstandslän- dıe entwicklungstörderliche Gestaltung der
der zurückwirken. Der Prozefß der Globalıi- Globalisierung. Hıer werden verschiedene
sıerung verstärkt und vertieft diese wechsel- Aspekte der Welthandels- (Regelwerk der
seıtıgen, haufıg aber ungleichgewichtigen Welthandelsorganısation © Agrarhan-
Verflechtungen noch, da{fß sıch uch dıe del, veistige Eigentumsrechte) un! Welt-
Rahmenbedingungen für die Entwicklungs- finanzordnung (Entwicklungsfinanzierung,
politik verändern, die zunehmend Entschuldung) AaUS Sıcht der armeren
ruck gerat, sıch 1818  - posıtıonıeren und Länder analysıert un entsprechende Re-
sıch iıhrer Zıele, Aufgaben, Konzepte und tormperspektiven vorgestellt. Eın dritter
Instrumente vergewiıssern. Schwerpunkt 1st das Problem der zertallen-

Auf diese Herausforderung werden 1n den Staaten und dıe Frage nach den Chan-
der gegenwärtıgen Debatte WwWwe1 her Dr CCIN un:! renzen der Entwicklungspolitik
gensätzliche Antworten gegeben. Wiährend 1ın diesem Kontext. Darüber hınaus werden

schließlich noch einıge aktuelle Problemftel-die ıne Seı1ite 1ne Ausweıtung des Taätıg-
keitsbereichs der Entwicklungspolitik LWa der Energıe- un: Wasserversorgung) unı

Krisenprävention oder Konfliktbewäl- entwicklungspolitische Konzepte disku-
tıgung tür dringend geboten hält, halten tıert, w1e breitenwirksames Wachstum
dere N  u dies für 1ne Überforderung und der Regionalısierung als möglıche Reak-
plädieren für ine Beschränkung auf den t10n der Entwicklungsländer auf dıe Globa-
klassıschen Kernbereich der Entwicklungs- lısıerung.

Damıt bjetet dieses Buch alles 1n allempolitık, die Armutsbekämpfung. UDer VOI-

liegende, VO Deutschen Instıtut für Ent- eınen außergewöhnlıch umtassenden ber-
wicklungspolitik ın Bonn herausgegebene blick über die Herausforderungen und Per-
Sammelband Zanz eindeutig autf eın ] n spektiven zukünftiger Entwicklungspoli-
weıtertes Konzept VO  - Entwicklungspoli- tik Der Band 1St VOT allem uchNder
tik 1mM ınn einer globalen Strukturpolitik, ausführlichen Erörterung grundlegender
ohne allerdings dıe damıt verbundenen un konzeptioneller Fragen allen entwick-

lungspolitisch Interessierten nachdrücklichSchwierigkeıiten vernachlässigen.
FEın Schwerpunkt der insgesamt Einzel- empftehlen.

beıträge lıegt namlıch Nau darauf, konzep- Eınıge wichtige Aspekte kommen treıiliıch
tionelle und politische Orientierungshilfen uch kurz, allen die kulturelle ID
für solche Spannungsfelder aufzuzeıgen. mens1ıon der Entwicklung, die uch 1mM Dis-
Dıies betriftt 3 das Gebot der Kohärenz kurs die Gestaltung der Globalıisierung
zwischen Entwicklungspolitik und sonstigen (Global Governance) häufig vernachlässıgt

wırd Die Bedeutung des kulturellen Fak-Aufsenbeziehungen oder das Konzept der
„Guten Regierungsführung”, das häufıg Vor- LOFrS wiırd WAar 1n der Eıinleitung betont, 1in
bedingung W1e auch Handlungsteld der Ent- den Beıtragen jedoch nıcht mehr e1gens the-
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matısıert. Ahnliches oilt auch für die Be- verhindern können. Dieses Spannungs-
gründung un: Motivatıon VO Entwick- teld ware systematısch reflektieren. Dıie
lungspolıtık. Hıer werden wıederholt die angesprochenen Mängel beeinträchtigen
„aufgeklärten E1ıgeninteressen“ der ndu- keineswegs den sehr posıtıven (Gesamteıun-
striestaaten 1Ns Spiel gebracht, gleichzeıitig druck, zumal angesichts der Breite un:
wırd aber auch Aall mehreren Stellen darauf Komplexität des Themas vermutlıich kaum
verwıesen, dafß Entwicklungspolitik autf SO- alle relevanten Aspekte 1n gleichem Um-
lıdarıtät un: Menschenrechte angewliesen fang behandelt werden können.
leibt, U1n einen Ausschlufß der Ärmsten Johannes Wallacher

Seelsorge
RAUCHFLEISCH, Udo Wer für dıe oische WI1E auch für weltanschaulıche Fra-
Seele? Grenzgänge zwıschen Psychothe- SCIH die Aussteiger begleiten.
rapıe un Seelsorge. Stuttgart: Klett-Cotta Ausgehend VO tiefenpsychologischen
2004 2729 Br. 24 ,— Annahmen W1€ Symbolisierung, Überich

Miıt diesem Buch wiırbt der Basler Pro- und „Regression 1m Dienste des Ich“ sıeht
tessor ftür Klinısche Psychologe eindring- der Autor die therapeutischen Möglıch-
ıch tür eın konstruktives Verhältnis keıiten „gesunden Glaubens“ 1ın der Stabi-
7zwıschen Psychotherapie un: Seelsorge. lısıerung des Ich-Ideals, des Selbstwert-
Zunächst zeıgt anhand VO wel Fallbei- gefühls SOWI1e der Geborgenheıt 1ın eıner
spielen, W1e€e 119a  m} 1n der Therapıe relig1öse Gemeinschaft un: einem umtassenden
Themen tabuisieren bzw. verständnısvoll 1nnn ach dieser Klarstellung ennt
behandeln kann, ohne dıe eiıgenen Kompe- ein1ge€ Felder, auf denen sıch die Anwen-
LENZgrFreENZEN überschreiten. In eiınem dung psychologischer Kenntnisse für die
weıteren Schritt beschreibt CT W1€C rel1ig1ÖöS- Kırchen als nützliıch erwelisen könnte: die
fundamentalistische Kreıise psychothera- Bearbeitung VO  ' Gottesvorstellungen, Krı-
peutisches Vorgehen ablehnen, weıl S$1C terıen für eınen „gesunden“ Glauben 1n
als Konkurrenz mıß verstehen, Homose- Abgrenzung VO Aberglauben un Wahn
xualıtät un: Ehescheidung absolut Ul SOWIE der Umgang mıi1t psychisch ranken
teilen un 1mM Extremtall Schizophrenie Menschen. Zum 'Thema „Beziehungsgestal-
durch „Freibetung“ heılen mussen glau- tung“ un Sexualmoral beschreibt offen,
ben Der Autor plädiert für eınen Dıialog. aber ohne jede Polemik die Spannungen
Demnach oll dıe Seelsorge keineswegs 1n zwıschen eıner psychologisch begründeten
Psychotherapie aufgehen; auch oll der posıtıven Eınschätzung VO Sexualıtät VOT

Umständen evangelıkale Psycho- der Ehe, Selbstbefriedigung, Ehescheidung,
therapeut nıcht aufgrund seiner ethisch- nıchttradıtionellen Lebenstormen un: Ho-
relig1ösen Normen ıne homosexuelle Ver- mosexualıtät (allerdings 1st dıe kirchliche

Ansıcht Z Geschlechtsverkehr 1ın deranlagung verkennen un: Klienten seıne
Wertvorstellungen aufdrängen. Da Psy- Ehe nıcht restriktıv, W1€ S1C 134
chogruppen WI1€ Scıentology, die sho- darstellt). eıtere Überlegungen gelten
ewegung un andere hre Mitglieder otft dem Zölıbat, gruppendynamıschen Phäno-
nachhaltıg beeinflussen, mussen Psycho- LLLETICIN 1n den Kırchen, der Gestaltung OIl

therapeuten mıiıt Verständnis tür psycholo- Beziehungen 1mM kırchlichen Dıienst, der
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